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 12. Bremer Filmschau

Die 12. Bremer Filmschau wurde in diesem Jahr zum sechsten mal im Kasch
(Kulturhaus Alter Schützenhof) in Achim ausgerichtet. Im letzten Jahr mußte diese
Veranstaltung leider ausfallen, da zu wenig Filme gemeldet waren. In diesem Jahr war
es ganz anders, alle gemeldeten Filmbeiträge konnten leider nicht berücksichtigt
werden. Dafür verantwortlich war der Videoclub VCR Blaulicht in Rastede, der allein
zehn der vierzehn gezeigten Filme gemeldet hat. Herzlichen Dank insbesondere an den
Rasteder Club und seine Mitglieder für dieses Engagement und natürlich herzlichen
Dank an alle Autoren der Filme.

Die Filmschauen der Regionen des Landesverbandes in Hamburg und Bremen im
Landesverband Nordwest sind keine Wettbewerbe. Sie wurden eingeführt, um Autoren,
die sich (noch) nicht an Wettbewerben beteiligen wollen, ein Forum für ihre Werke zu
bieten. Jeder, der bereits Filme vor Publikum präsentiert hat, weiß: das ist etwas ganz
anderes als die Vorführung zu Hause oder im Club. Bei der Bremer Filmschau werden
aus diesem Grund nur Filme gezeigt, die auf Wettbewerben noch nicht zu sehen waren.
Die Veranstaltung wurde vom Hanseatischen Film- und Video-Club Bremen e.V.
durchgeführt.

Das Kasch verfügt über einen Saal, der hervorragend für eine solche Veranstaltung
geeignet ist. Das war auch die einhellige Meinung der über fünfzig Zuschauer. Die
Filmschau wurde von Klaus Brachmann, Vorsitzender des Landesverbandes Bremen,
eröffnet und moderiert. Die vierzehn gemeldeten Filme mit einer Laufzeit von knapp drei
Stunden zeigten wieder einmal die Kreativität der Filmer in dieser Region und die
Vielfalt der Themen. Es wäre schön den einen oder anderen Film auf dem nächsten
Landeswettbewerb wieder zusehen. In diesem Jahr wurde zum ersten mal ein Beitrag
aus dem AV-Dialog gezeigt. Wie alle Filme, kam auch diese Schau bei den Zuschauern
gut an.

Fast alle Autoren waren anwesend, jeder erhielt für seinen Film eine Urkunde. Preise
oder Auszeichnungen werden bei der Bremer Filmschau nicht vergeben. Für einige
Autoren war es das erste mal, daß sie einen Film einem größeren Publikum zeigen
konnten.

Als die Zuschauer gegen 19:00 Uhr die Veranstaltung verließen versprach Klaus
Brachmann die dann 13. Bremer Filmschau 2010 wieder in Achim auszurichten.

Klaus Brachmann


